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Verordnung 

über die Zusammenlegung der deutschen und der niederländischen Grenzabfertigung 
an der Autostraße von Venlo nach Viersen 

Vom 9. Juli 1970 


Auf Grund des Artikels 2 Abs. 1 des Gesetzes vom 
25. zXugust I960 zu dem Abkommen vom 30. Mai 
1958 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 
dem Königreich der Niederlande über die Zusam¬ 
menlegung der Grenzabfertigung und über die Ein¬ 
richtung von Gemeinschafts- oder Betriebswmchsel- 
bahnhöfen an der dcutsch-niedeiiandischen Grenze 
(ßundesgcjset'zbl. I9G0 II S. 2181) wird verordnet: 

§ 1 

Au der Autoslra!>e von Venlo nach Viersen wer¬ 
den die deutsche und die niederländisciie Grenzab- 
ferfigung nach Maßgabe der Vereinbarung vom 
3.'23. Juni 1970 zusanunengelegt. Die Vereinbarung 
wird nachstehend vercHfcntlicht. 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten über- 
leifungsgesclzes vom 4. .Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 


blatt 1 S. 1) in Verbindung mit Artikel 3 des Ge¬ 
setzes vom 25. August 1960 zu dem Abkommen vom 
30. Mai 1958 zwischen der Bundesrepublik Deutsch¬ 
land und dem Königreich der Niederlande über die 
Zusammenlegung der Grenzabfertigung und über die 
Einrichtung von Gemeinschafts- oder Betriebsw'ech- 
selbahnhöfcn an der cleutsch-niederlandischen Grenze 
auch im Land Berlin. 

§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt an dem Tage in Kraft, 
an dem die Vereinbarung in Kraft tritt. 

.(2) Diese Verordnung tritt an dem Tage außer 
Kraft, an dem die Vereinbarung außer Kraft trill. 

(3) Der Tag des Inkrafttretens und der Tag des 
Außerkralllretens sind im Bundesgesetzblatt be¬ 
kanntzugeben. 


Bonn, den 9. Juli 1970 

Der Bundesminister der Finanzen 
Möller 


Der Bundesminister des Innern 
Genscher 
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Vereinbarung 


ÜCM B.uHl.-sininisler der Tincinzen ^ ^ ,,,y„ 

Ili R 2 - Z 1108 (Nie) — 54 70 


Sei 110 r Exzelkniz 

dein N'linislor der rinanzen 

dos Königreichs der Niedeiiando 

D (* n H ci fl g 


Bet I. : Abkoinnien \üin 30. Mai 1958 zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und dem Königreich der Niederlande über die Zusammenlegung der 
Grenzabferligung und über die Einiichtung von Gemeinschafts- oder Be- 
fn'ebswechselbdhnliüfen an der deufsch-niedei Kindischen Grenze? 

hier: Zusammenlegung der Grenzabfertigung an der Autostraße' von 
Vcnlo nach Viersen 


I lerr Minister! 

Mit Bezug aut Artikel 1 Absatz 4 Buchstabe a) de^s obem genannten Abkom¬ 
mens und die Besprediungen zwischen den beteiligten Verwaltungen beehre ich 
mich. Ihnen — auch im Namen des Herrn Bundesministors d(‘s Innern — fol¬ 


gende Vereinbarung vorzuschlagen: 

I. 

An der Autostraße von Venlo nach Viersen werden die 
deutsche und die niedcrlündische Grenzabfeitigung zu- 
scimmengelegt. 

II. 

Die Zonen im Sinne des ArtikeU J des Airkiunim ns 
umfassen 

l. die zur Durchführung der Grenzabfeitiyung erforder¬ 
lichen Dienst raume und Anlagen einsciiließÜdi der 
Rampen und Parkplätze, 

2 einen Abschnitt der Autostraße von eh r ginman^anien 
Grt'uze bis zu einer Enliernung 


a| von 220 Metern, genusssen in Richtung VuMsen, und 
b) von 400 Mc'lern, gemessen in Richtung Venlo, 
jeweils vom Schnittpunkt der gemeinsamen Grenze mit 
d(M Achse dm Straßm 

III. 

Dit^,e k't'reinbtirung wird ginmiß Aitikel 1 Absatz “) 
dos Abkommens be'^tatigt iu:d in Kicift gesetz! Der Zeit¬ 
punkt des Inkialll i( tc ns wird in den di])lonuitisdien Notmi 
feslgelogt. 

IV. 

Diese VeMnnl)diung kann jedeizeil auf cliplomalisdK'in 
Woge gekiindigl werden. Sie tiilt ß Monate nach ihrer 
Kündiqnng außer Kraft, 


Ich wc'rcle mich m.uh Eiklai nng Üncs Inin emUindni'-^e> mit diesem X'ereiii- 
barungsvorschlag unvei/ücjlich mii dem Auswärtigen Ami in Wubiiuiuiuj .setzen, 
damit die Vereinbarung clurdi Aus'avisch von Nkden lUif diplomatisdumr Wr^ge 
bestätigt um! in Kraft gesetzt werden kann. 

Gc'nohmigen Sic*, Herr Minister, dmi .Ausdruck im incu \ i h/ uy 1 ictien llim’n- 
achtung. 


im Auftrag 
H u t t r 
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Ministcrie van rinantien 
Diio( fie: Douane en Verbruiksbelastiiujen 


‘S'Gravenhage, den 23 Juni 1970 


Seinei' l-x/ellcnx: 

dem Bundesminisler der rindnzen 
der Bunde.srepublik Deulschland 

.33 Bonn 

Rhelndoi f('r ShaBe 108 


Oiulerworp; 


Ons Keninei k: 
B 70 11588 


Ziisummenleyuncj der Grenzabfcrtigung 
an der niederlcuuiisderleutscbon Cron/e 


I Ira r Minister! 

kli habe dit' Ehre, Ihnen den E!n])fdng llires ßriides \uni 3. .Fnni 1970 
iil B 2'Z 1108 (Nie)-54/70 — /ii bestätigen, der wie folgt Uiutol: 

„Mit Bezug auf Artikel 1 Absatz 4 Buchstabe a) des oben genannten Abkom¬ 
mens und die Besprechungen zwisdien deji beteiligten Verwaltungen beehre idi 
midi, Ihnen — auch im Namen dos Herrn Bundesministers des Innern — fol¬ 


gende Vereinbarung vorziisdilagcn: 

1. 

An der AutoslraOe von Venlo niich Viersen ueuhm dto 
tieiitsche und du' inedin landisdu’ Gf onzalifei 1 igiing /n- 
'lamimmgelegl. 

II. 

i^io Zonen iin Siiiik' de.- .\rtik( 1-. 3 (h-s Ahkonimons nti.- 
ta^seii 

1. die zur Durdduhiung doi Gicm/ablei tigung er foidri- 
hdien Dimistislunu' und .Anlagen einsdd lelUidi rlci 
Rampen und Ihiikpiat/e, 

1 einen Absdinilt eh r Auiostrahe \on dm g( iiiein''-irf- n 
Grtm/e bis zu einer Ent fei niing 


a] \on 220 Metern, gemessen m Ridilung \'iei>en. mul 

b) von 400 Metern, gemessen in Richtung Venlo, 
j(HveiIs vom Sdinittpiinkt der gemeinsamen Gum/r in.i 
<li i Achse der Straße. 

111 

["iiest' \ eieinl)<nung wird gemtd? AilikiJ 1 A\).>a1/ 5 
des Abkommems licstatigt und in Kraft gc'setzt. Oei ZoU- 
punkt ch^s Inkralttrefens wird in den diplomati-tlum Noien 
loslfjeleg!. 

IV. 

!)ie.-e W’HMiiliii! ung kann jedc-izei! tiut diplomati>diem 
W o(|(‘ {)( kiiiKÜgt wiu'dtm Sii* tritt 6 Moimto n.eb ihiei 
Kund 1 (Uln<j aiißm Kiaft. 


b li weid'* mnb mtch Cikhnung lhr»s Lni \ m slmidn’ssC's imt eliesem \ eiein- 
ungs\Ol sdiltig um cm/. iiglidi mil dem öligen Amt ln Veibindung setzen, 

dctinil die \ ('retubarung durdi AiisKueols von Nnh n <iiil viiplomati‘'du‘m Whoje 
be.-l<iligl und in Kiatt cjesiUzt werdon 1 onn." 

Ich heelire mich Ihnen, auch im N imen ilei andeK'ii zuslandigon nicdeiian* 
dischen Ministerimi mitzuteilen, ilaß ic'n mil Ihiein V'euönbariingsvotschlag ein- 
\ erstanden bin. 

Gi'nehn icjc'ii Sie. 11er r MiimsUm , ck n Ausdi in k nuMnei \ or/uglii hon f Io; iuichtung 


1) (M- S t d a I s e k r e f a j der F i n a n / e n 
Für diesem 

der Gene raldirt kfoj- der Slcuein 


van B i j s t e r c 1 d 
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An alle Bezieher des Bundesgesetzblattes 


Betr.: Preiserhöhung für den Einzelverkauf des Bundesgesetzblattes Teil I und II 

Für die Bezieher von Einzelausgaben des Bundesgesetzblattes Teil I und 11 unter¬ 
hält der Verlag ein umfangreiches Lager. In vielen Fällen läßt er auch Bundes¬ 
gesetzblätter nachdrucken. Durch beide Maßnahmen ist sichergestellt, daß auch 
Bundesgesetzblätter älterer Jahrgänge weitestgehend nachgeliefert werden 
können. 

Neben den Lager- und Nachdruckkosten verursacht der Einzelverkauf nicht un¬ 
erhebliche Personaikosten, die in letzter Zeit stark gestiegen sind. Der Verlag 
sieht sich daher gezwungen, den Einzelverkaufspreis ab I.Juli 1970 für je an¬ 
gefangene 16 Selten auf 0,65 DM, einschließlich 5,5‘Vo Mehrwertsteuer, zu er¬ 
höhen. Die Versandspesen sowie die Portokosten für die Vorausrechnung werden 
gesondert berechnet. 

Um zu einer kostengerechten Lösung zu kommen, gilt diese Regelung auch für 
die Bundesgesetzblätter, die vor dem I.Juli 1970 horausgegeben worden sind. 
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